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Auszug aus dem Protokoll des Gemeinderates
 
Sitzung vom Montag, 22. Juni 2020
 
 
 

219 34.08 Altlasten / Altlasten - Kataster

Tanklager Tössriederen, Renaturierungsprojekt durch Pro Natura,
Projektbeitrag

 

 

 

 

 
 
 
 

Ausgangslage und ErwägungenI.

Im Jahr 2019 nutzten Pro Natura Zürich und Pro Natura die Möglichkeit, das ehemalige Öltanklager

in Tössriederen in Eglisau zu erwerben. Das Tanklager bestand seit den 1950er-Jahren und wurde

2018 von den Betreibern zurückgebaut. Auf gut vier Hektaren kann ein für die Natur und die

Bevölkerung wertvolles Schutzgebiet neu gestaltet werden, welches den Zielen des BLN-Gebietes

und des kantonalen Naturschutz-Gesamtkonzeptes entspricht. Für den dicht besiedelten Kanton

Zürich eine aussergewöhnliche Chance.

1.

Hauptsächlich sollen grossflächige, trockene und feuchte Magerwiesen entstehen. In einem ersten

Schritt wurde 2019 bereits der südliche Bereich in diesem Sinne rekultiviert. In einer zweiten

Etappe setzt Pro Natura im Jahr 2020 den nördlichen Teil um. Die Geländeauffüllung und der

nährstoffreiche Oberboden werden abgetragen, der aktuell in einer Beton-Halbschale geführte Bach

wird befreit und offen durch das Gelände geführt. Für Amphibien wird ein Teich ausgestaltet. Pro

Natura hat ausserdem die Pflicht, den beim Rückbau gerodeten Wald wieder aufzuforsten, geplant

ist ein „lichter Wald“. Die Wege entlang des Rheins werden als Erholungsraum für den Menschen

aufgewertet.

2.

Pro Natura rechnet auf der Basis einer Kostenschätzung mit Sanierungskosten für die zweite Etappe

von Fr. 760’00.00. Die Finanzierung ist über Beiträge der öffentlichen Hand, von Stiftungen und

durch namhafte Eigenleistungen von Pro Natura geplant.

3.

Der Gemeinde Eglisau steht für Vorhaben im öffentlichen Raum, welche der Ruhe und Erholung

zuträglich sind, der Helen Kaiser-Fonds zur Verfügung. Der Fonds verfügt im Moment über einen

Bestand von rund Fr. 535'000.00. Über die Höhe der Entnahme aus dem Fonds entscheidet der

Gemeinderat. Die Voraussetzungen für eine Entnahme sind erfüllt.

4.

Mit der Umsetzung der geplanten Massnahmen durch Pro Natura werden ausgezeichnete

Voraussetzungen für einen hochwertigen Lebensraum für viele seltene und bedrohte Pflanzen und

Tiere geschaffen. Der Bevölkerung wird mit einem Informationsangebot die Möglichkeit geboten,

das Gebiet zu erleben, die Ruhe zu geniessen und sich zu erholen. Mit dem Projekt wird ein

unterstützungswürdiger Mehrwert für die Gemeinde geschaffen.

5.
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Gemeindepräsident

René Strahm
Gemeindeschreiber-Stv.

 
 
Versand:
GEVER:           US.16.tklt,

BeschlussII.

Die Gemeinde Eglisau leistet an das Renaturierungsprojekt des ehemaligen Tanklagers in

Tössriederen einen Projektbeitrag von Fr. 50‘000.00. Die Ausgabe wird dem Helen Kaiser-Fonds

belastet. Vorbehalten bleibt die restliche Projektfinanzierung durch Pro Natura Zürich.

1.

Pro Natura Zürich wird eingeladen, den Gemeindebeitrag in Rechnung zu stellen, sobald die

gesamte Projektfinanzierung gesichert ist.

2.

Dieser Beschluss ist öffentlich und wird auf www.eglisau.ch publiziert.3.

Über diesen Beschluss wird im Mitteilungsblatt vom August im Verhandlungsauszug berichtet.4.

Mitteilung anIII.

Pro Natura Zürich, Wiedingstrasse 78, 8045 Zürich (per E-Mail an nora.hug@pronatura.ch)1.

Peter Bär, Gemeindepräsident Eglisau (per E-Mail)2.

Abteilung Bau und Planung (per E-Mail)3.

Abteilung Finanzen (per E-Mail)4.


